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Todesanzeigen

Gestorben am 6. Mai 2026
Breiner Rolf
von Zürich ZH, Dällikon ZH
Geboren am 13. August 1947
wohnhaft gewesen in Kreuzlin-
gen, Hohrainstrasse 10
Die Abdankung findet am Frei-
tag, 5. Juni, um 14.30 Uhr in der
evang. Kirche Kurzrickenbach
in Kreuzlingen statt.

Gestorben am 8. Mai 2026
Liebig, Maria
von Bottighofen TG
Geborenam24.November1940
wohnhaft gewesen in Kreuzlin-
gen, Felsenburgweg 7
Die Abdankung findet am Mitt-
woch, 3. Juni, um 14.30 Uhr in
derevang.Stadtkirche inKreuz-
lingen statt.

Gestorben am 12. Mai 2026
Nagy, Ferenc
von Kreuzlingen TG / Ungarn
Geboren am 20. September
1946
wohnhaft gewesen in Kreuzlin-
gen, Unterseestrasse 27
Die Abdankung findet am Frei-
tag, 29. Mai, um 14 Uhr in der
evang. Stadtkirche in Kreuzlin-
gen statt.

Amtliche Publikationen
Entsorgung über Pfingsten

Kehrichtabfuhr Pfingsten
Die Kehrichtabfuhr vom Montag,
25. Mai 2026 (Süd) wird auf Diens-
tag, 26. Mai 2026 verschoben.

Bekanntmachung
Aufnahme in den Kataster der be-
lasteten Standorte
Entscheid Nr. 3178/26

Mit Entscheid vom 11.Mai 2026 hat
das Amt für Umwelt, gestützt auf
Art. 32c Abs. 2 des Bundesgeset-
zes über den Umweltschutz und §
14 des Gesetzes über die Abfallbe-
wirtschaftung, die Parzelle Nr. 357
(Wasenstrasse), Grundbuch Kreuz-
lingen, unter der Register-Nr. 4671
S 12 in den Kataster der belaste-
ten Standorte des Kantons Thur-

gau aufgenommen. Mit Datum der
Publikation wird die Bewilligungs-
pflicht für EingriffeundAbparzellie-
rungen sofort rechtswirksam.

Baugesuche
Beim Stadtrat Kreuzlingen sind fol-
gende Baugesuche eingegangen:

2025-0214Ä
Änderung Umgebung zu Neubau
Mehrfamilienhaus, Bergstrasse
10a
B+M Immo-Invest GmbH, Rhein-
strasse 12, 8280 Kreuzlingen

2026-0082
Umbau Mobilfunkanlage, Sonnen-
wiesenstrasse 26
Salt Mobile SA, i.V. Swiss Infra Ser-
vices SA, Thurgauerstrasse 136,
8152 Opfikon

2026-0083
Abbruch Wohnhaus, Farnstrasse 5
+NeubauMehrfamilienhäuser,Erd-
wärmesondenbohrungen, Langhal-
denstrasse 38a-e (benötigt Aus-
nahmegenehmigung für Über-
schreitung Baulinie)
Zuhause AG, Industriestrasse 17,
9552 Bronschhofen

2026-0084
Abbruch Gerätehaus, Anbau Gara-
ge, Erstellen überdachter Pool,
Kleestrasse 36b
Ahmad Abdulrahman, Kleestrasse
36b, 8280 Kreuzlingen

2026-0085
Anpassung Lärmschutzmassnah-
men, Hauptstrasse 63
Hess Immobilien AG, Kirchstrasse
13, 8580 Amriswil

2026-0086
Erstellen Aussen-Klimagerät, Allee-
strasse 5 (benötigt Ausnahmebe-
willigung für Baulinienüberschrei-
tung)
Klotz Christian + Katrin, Alleestras-
se 5, 8280 Kreuzlingen

2026-0087
Aufstellpool, Gartenhaus mit Holz-
unterstand (alles bereits erstellt),
Holzäckerlistrasse 15a
Forster Scalia Barbara, Holzäcker-
listrasse 15a, 8280 Kreuzlingen

2026-0088
Einbau Treppenlifte, Romanshorn-
erstrasse 53 + 53a
StWEG Romanshornerstrasse
53/53a, pa Zürcher Caro, Zihlstras-
se 4, 8280 Kreuzlingen

2026-0089
Erstellen Photovoltaikanlage,
Gaissbergstrasse 55
Appius Pirmin + Kägi Appius Ka-
ren, Gaissbergstrasse 55, 8280
Kreuzlingen

Die Pläne liegen vom 26.5. bis
15.6.2026 bei der Bauverwaltung
Kreuzlingen, Hauptstrasse 88, öf-
fentlich zur Einsicht auf. Wer vom
Bauvorhaben berührt ist und ein
schutzwürdiges Interessehat,kann
während der Auflagefrist beim
Stadtrat Kreuzlingen, Bauverwal-
tung,Hauptstrasse88,8280Kreuz-
lingen, schriftlich und begründet
Einsprache erheben.

BAUVERWALTUNG KREUZLINGEN

Hochwertig begrünte Flachdächer
fördern die Biodiversität
In Kreuzlingen sind erst wenige
Flachdächer hochwertig be-
grünt – doch zeigen sie bereits
Wirkung: Seltene Orchideen
wachsen dort, Vögel und Klein-
tiere finden einen neuen Le-
bensraum. Interessierte können
sich am 5. Juni im Rahmen
einer Führung vor Ort selbst
ein Bild dazu machen.

In der Schweiz sind rund 56'000
Pflanzen-, Pilz- und Tierarten be-
kannt. Doch diese Vielfalt ist be-
droht: Gemäss Bundesamt für Um-
welt (BAFU)gelteneinDrittel derAr-
ten und die Hälfte der Lebensräu-
me als gefährdet. Umso wichtiger
sind gezielte Massnahmen im Sied-
lungsraum.
«Ohne zusätzliche Anstrengungen
droht langfristig ein massiver Ver-
lust der Artenvielfalt», sagt Rafael
Schneider von der Zürcher Hoch-
schulefürAngewandteWissenschaf-
ten (ZHAW). Gemeinsam mit Ste-
fan Braun, Umweltschutzbeauftrag-
ter der Stadt Kreuzlingen, und dem
Energiebeauftragten Andreas Sig-
ner möchten sie die Bevölkerung für
hochwertige, artenreiche Dachbe-
grünungen sensibilisieren.

FürSchneidersteht fest:«Flachdach-
begrünungen sind eine zentrale
Chance, Biodiversität im urbanen
Raum zu fördern.» Seine For-
schungsgruppe Stadtökologie der
ZHAW baut seit über 20 Jahren öko-
logisch hochwertige Dachbegrü-
nungen und untersucht ihren Wert
für die Biodiversität. Besonders für
den gesetzlich geforderten ökologi-
schen Ausgleich bei Bauprojekten
gewinnen sie zunehmendanBedeu-
tung.
Währenddem herkömmliche Dach-
begrünungen meistens keinen Nut-
zen für die Biodiversität bringen,
können mit vergleichbarem Auf-
wand hochwertige Dachbegrünun-
gen geschaffen werden, die einen
wertvollen Lebensraum für bedroh-
teundselteneTiereundPflanzenbil-
den. Die neuen gewonnenen Er-
kenntnisse der hochwertigen Dach-
begrünungen sind Teil des neuen
Baureglements der Stadt Kreuzlin-
gen. Es verlangt, dass grosse Flach-

dächer teilweise hochwertig be-
grünt werden müssen.
Die Stadt unterstützt Bauherrschaf-
ten und Unternehmen mit einem
umfassenden Merkblatt zur Umset-
zung von hochwertigen Dachbegrü-
nungen. Im Idealfall wird lokaler
Aushubwiederverwendetunddurch
eine Direktansaat mit Heu aus der
Umgebung ergänzt. Auf dermindes-
tens 10 Zentimeter dicken Vegeta-
tionsschicht entstehen nährstoffar-
me Standorte – ideale Bedingungen
fürartenreicheMagerwiesen.Neben
verschiedenen anderen Orchideen-
arten gedeiht auf Kreuzlinger Flach-
dächernnunbeispielsweiseauchdie
Hummelragwurz (Ophrys holoseri-
ca).
Die Dachbegrünung ist Teil eines
breiteren Engagements der Stadt für
mehr Biodiversität. «Wir setzen auf
ein Bündel von Massnahmen – von
der Förderung von Grünkorridoren
über Aktionen wie ‘Jeder Strauch
zählt’ bis hin zu finanziellen Beiträ-

gen für naturnahe Elemente in Pri-
vatgärten», erklärt Stefan Braun.
Unterstützt wird der Stadtrat dabei
von der Kommission Biodiversität,
die Strategien entwickelt, Projekte
begleitet und die Bevölkerung sen-
sibilisiert. IDSK

Engagiert für die Biodiversität auf Kreuzlinger Dächern: Stefan Braun, Rafael Schnei-
der und Andreas Signer (v.l.). IDSK

Kommission
Biodiversität
Die stadträtliche Kommission
Biodiversität berät den Stadtrat
bei der Förderung der Artenviel-
falt imSiedlungsgebiet. Sie entwi-
ckelt Vorschläge, begleitet deren
Umsetzung und stärkt das Be-
wusstsein inBevölkerungundOr-
ganisationen. Vertreten sind Mit-
glieder aller Gemeinderatsfrak-
tionen sowie Fachpersonen aus
Naturschutz, Bildung und Ver-
waltung.DasPräsidiumliegtbeim
Departement Bauverwaltung
unter Stadtrat Ernst Zülle.

Führung: Natur auf
dem Dach erleben
Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe«Naturentdecken» führtRa-
fael Schneider über ausgewählte
begrünte Dächer in Kreuzlingen.
Für die Verschiebung zwischen
den Standorten wird ein Fahr-
zeug (Velo)benötigt.DieTeilnah-
me ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich.
Freitag, 5. Juni, 19 bis 21 Uhr
Treffpunkt: Haupteingang Bad
Egelsee

Die Orchideenart Bienenragwurz. IDSK

Öffnungszeiten und
Entsorgungstouren

Die Schalter der Stadtverwaltung
und Energie Kreuzlingen bleiben
Pfingstmontag, 25. Mai 2026 ge-
schlossen. Zudem wird eine Ent-
sorgungstour verschoben.

FürNotfällestehteinPikettdienstzur
Verfügung.

Todesfälle
079 697 16 29

Störungen Elektrizität
071 672 80 40

Störungen Gas und Wasser
071 672 80 30

AufgrunddesFeiertagswirddieKeh-
richtabfuhr vom Montag, 25. Mai
2026(Süd)aufDienstag,26.Mai2026
verschoben. Am Dienstag, 26. Mai
2026, 08.30 Uhr, sind wir wieder für
Sieda.BestenDankfürdasVerständ-
nis und einen schönen Feiertag!

IDSK

Geld allein macht nicht glücklich
Auf Einladung der Gruppe Le-
ben und Gestalten referiert Pro-
fessor Mathias Binswanger, am
Montag, 1. Juni 2026, 17.00 Uhr
im Begegnungszentrum Das
Trösch.

Das durchschnittliche Glücksemp-
finden und die Zufriedenheit der
Menschen in entwickelten Ländern
steigt nicht mehr weiter an, obwohl
die durchschnittlichen Einkommen
sich mit dem Wirtschaftswachstum
stets weiter erhöhen. Das belegen
zahlreiche empirische Studien. Je
reicher ein Land wird, umso mehr
hängt das Glück der Menschen von

anderen Faktoren ab. Letztlich geht
es um die Kunst, das Beste aus sei-
nem Leben zu machen. Das ist aber
gar nicht so einfach, weil verschie-
deneTretmühlendesGlücks,dieser-
schweren. Der Vortrag zeigt auf, wie
diese Tretmühlen funktionieren,
und wie wir sie mildern können.
Mathias Binswanger ist Professor für
Volkswirtschaftslehre an der Fach-
hochschule Nordwestschweiz in Ol-
ten und Privatdozent an der Univer-
sität St. Gallen. Er ist Autor des 2006
erschienenenBuches«DieTretmüh-
len des Glücks», das in der Schweiz
zumBestsellerwurde,sowiedes2019
erschienenen Buches: «Der Wachs-

tumszwang – Warum die Volkswirt-
schaft immer weiterwachsen muss,
selbst wenn wir genug haben».
2024erschienseinneuestesWerkmit
dem Titel: Die Verselbstständigung
des Kapitalismus: Wie KI Men-
schenundWirtschaft steuert und für
mehr Bürokratie sorgt. Gemäss dem
Ökonomen-Ranking der NZZ ge-
hörtMathiasBinswanger zudenein-
flussreichsten Ökonomen in der
Schweiz.
Interessierte sind herzlich eingela-
den. Der Anlass findet im Begeg-
nungszentrum Das Trösch an der
Hauptstrasse 42 in Kreuzlingen statt
und ist wie immer kostenlos. IDSK Mathias Binswanger zVg

20 Donnerstag, 21. Mai 2026


